
Stadt-, Markt-, Gemeindeamt: Bad Gastein 

Engere Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin 

Kundmachung 
über Wahllokal, Wahlzeit und Verbotszone 

Anlässlich der engeren Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin am 24. März 2024 wird gemäß § 44 der 

Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 idgF verlautbart: 

1. In diesem Gebäude, K. H. Waggerl-Straße 29, 5640 Bad Gastein, befindet sich das Sprengelwahllokal 
des Wahlsprengels 00001 Gemeindeamt Bad Gastein - Saal 1. 
Die dazugehörige Verbotszone umschließt: 50 Meter 
Wahlzeit von 07:00 bis 16:00 Uhr. 

2. Gemäß § 50 Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 ist am Wahltag innerhalb der Verbotszone 
Folgendes verboten: 
a) Jede Art der Wahlwerbung, insbesondere auch durch Ansprachen an die Wähler(innen), durch 

Anschlag oder Verteilen von Wahlaufrufen oder von Kandidatenlisten udgl, 
b) jede Ansammlung von Personen sowie 
c) das Tragen von Waffen jeder Art, sofern es sich nicht um jene Waffen handelt, die am Wahltag von 

öffentlichen, im betreffenden Umkreis im Dienst befindlichen Sicherheitsorganen nach ihren 
dienstlichen Vorschriften getragen werden müssen. 

3. Übertretungen dieser Verbote werden gemäß § 50 Abs. 3 Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 von 
der Bezirksverwaltungsbehörde mit Geldstrafe bis zu 500 Euro er Uneinbringlichkeit mit 
Ersatzfreiheitsstrafe bis zu einer Woche bestraft. 
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Stadt-, Markt-, Gemeindeamt: Bad GaStein 

Engere Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin 

Kundmachung 
über Wahllokal, Wahlzeit und Verbotszone 

Anlässlich der engeren Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin am 24. März 2024 wird gemäß § 44 der 

Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 idgF verlautbart: 

1. In diesem Gebäude, K. H. Waggerl-Straße 29, 5640 Bad Gastein, befindet sich das Sprengelwahllokal 
des Wahlsprengels 00002 Gemeindeamt Bad Gastein - Saal 2. 
Die dazugehörige Verbotszone umschließt: 50 Meter 
Wahlzeit von 07:00 bis 16:00 Uhr. 

2. Gemäß § 50 Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 ist am Wahltag innerhalb der Verbotszone 
Folgendes verboten: 
a) Jede Art der Wahlwerbung, insbesondere auch durch Ansprachen an die Wähler(innen), durch 

Anschlag oder Verteilen von Wahlaufrufen oder von Kandidatenlisten udgl, 
b) jede Ansammlung von Personen sowie 
c) das Tragen von Waffen jeder Art, sofern es sich nicht um jene Waffen handelt, die am Wahltag von 

öffentlichen, im betreffenden Umkreis im Dienst befindlichen Sicherheitsorganen nach ihren 
dienstlichen Vorschriften getragen werden müssen. 

3. Übertretungen dieser Verbote werden gemäß § 50 Abs. 3 Salzbure emeindewahlordnung 1998 von 
der Bezirksverwaltungsbehörde mit Geldstrafe bis zu 500 Euro u II der Uneinbringlichkeit mit 
Ersatzfreiheitsstrafe bis zu einer Woche bestraft. 
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Stadt-, Markt-, Gemeindeamt: Bad Gastein 

Engere Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin 

Kundmachung 
über Wahllokal, Wahlzeit und Verbotszone 

Anlässlich der engeren Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin am 24. März 2024 wird gemäß § 44 der 

Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 idgF verlautbart: 

1. In diesem Gebäude, Bergherrenstraße 14, 5645 Bad Gastein, befindet sich das Sprengelwahllokal des 
Wahlsprengels 00003 Kindergarten Böckstein. 
Die dazugehörige Verbotszone umschließt: 50 Meter 
Wahlzeit von 07:00 bis 16:00 Uhr. 

2. Gemäß § 50 Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 ist am Wahltag innerhalb der Verbotszone 
Folgendes verboten: 
a) Jede Art der Wahlwerbung, insbesondere auch durch Ansprachen an die Wähler(innen), durch 

Anschlag oder Verteilen von Wahlaufrufen oder von Kandidatenlisten udgl, 
b) jede Ansammlung von Personen sowie 
c) das Tragen von Waffen jeder Art, sofern es sich nicht um jene Waffen handelt, die am Wahltag von 

öffentlichen, im betreffenden Umkreis im Dienst befindlichen Sicherheitsorganen nach ihren 
dienstlichen Vorschriften getragen werden müssen. 

3. Übertretungen dieser Verbote werden gemäß § 50 Abs. 3 Salz -indewahlordnung 1998 von 
der Bezirksverwaltungsbehörde mit Geldstrafe bis zu 500 E er Uneinbringlichkeit mit 
Ersatzfreiheitsstrafe bis zu einer Woche bestraft. 
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Stadt-, Markt-, Gemeindeamt: Bad GaStein 

Engere Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin 

Kundmachung 
über Wahllokal, Wahlzeit und Verbotszone 

Anlässlich der engeren Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin am 24. März 2024 wird gemäß § 44 der 

Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 idgF verlautbart: 

1. In diesem Gebäude, Kleinhofstraße 2, 5640 Bad Gastein, befindet sich das Sprengelwahllokal des 
Wahlsprengels 00004 Kinderzentrum Badbruck. 
Die dazugehörige Verbotszone umschließt: 50 Meter 
Wahlzeit von 07:00 bis 16:00 Uhr. 

2. Gemäß § 50 Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 ist am Wahltag innerhalb der Verbotszone 
Folgendes verboten: 
a) Jede Art der Wahlwerbung, insbesondere auch durch Ansprachen an die Wähler(innen), durch 

Anschlag oder Verteilen von Wahlaufrufen oder von Kandidatenlisten udgl, 
b) jede Ansammlung von Personen sowie 
c) das Tragen von Waffen jeder Art, sofern es sich nicht um jene Waffen handelt, die am Wahltag von 

öffentlichen, im betreffenden Umkreis im Dienst befindlichen Sicherheitsorganen nach ihren 
dienstlichen Vorschriften getragen werden müssen. 

3. Übertretungen dieser Verbote werden gemäß § 50 Abs. 3 Sa dewahlordnung 1998 von 
der Bezirksverwaltungsbehörde mit Geldstrafe bis zu 500 ro un Uneinbringlichkeit mit 
Ersatzfreiheitsstrafe bis zu einer Woche bestraft. 
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